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Faxanmeldung zum 15. Zulieferforum der ArGeZ 
am 27. Januar 2011 in Düsseldorf

Faxnummer: +49 30 72 62 07 - 198

❍  Ja, ich melde mich verbindlich zum Forum an.

Funktion:

Firma:

Anschrift:

Telefon:

E-Mail:

Ich nehme am Mittagsimbiss teil   Ja ❍   Nein ❍

Mein Unternehmen ist Mitglied in nachfolgendem Verband:

❍ Bundesverband der deutschen Gießerei-Industrie e.V.
❍ Gesamtverband Kunststoffverarbeitende Industrie e.V.
❍ �Industrieverband Veredlung - Garne - Gewebe -  

Technische Textilien e.V. / FACHTEX
❍ �Wirtschaftsverband der deutschen Kautschuk- 

industrie e.V.
❍ Wirtschaftsverband Stahl- & Metallverarbeitung e.V.
❍ WirtschaftsVereinigung Metalle e.V.

Datum / Unterschrift

Name:

Organisation
WirtschaftsVereinigung Metalle
Stefan Beißwenger
Wallstraße 58/59
10179 Berlin
Tel.: +49 30 726207-107
Fax: +49 30 726207-198
E-Mail: beisswenger@wvmetalle.de
www.wvmetalle.de

Veranstaltungsort
Hotel Courtyard Düsseldorf Hafen
Speditionsstraße 11
40221 Düsseldorf
Tel.: +49 211 4939-0
www.marriott.de

Anmeldung
Bis 19.01.2011 mit beigefügtem  
Antwortfax an +49 30 726207-198 oder  
per E-Mail an dillenberg@wvmetalle.de.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme am 15. Zulieferforum ist kostenlos.

Veranstalter
Bundesverband der deutschen Gießerei-Industrie e.V.

Gesamtverband Kunststoffverarbeitende Industrie e.V.

Industrieverband Veredlung - Garne - Gewebe - Technische  
Textilien e.V. / FACHTEX

Wirtschaftsverband der deutschen Kautschukindustrie e.V.

Wirtschaftsverband Stahl- & Metallverarbeitung e.V.

WirtschaftsVereingiung Metalle e.V.



Inhalt Programm Programm

ab 12.30 Uhr 
Mittagsimbiss

13.25 Uhr 
Begrüßung
Martin Kneer
Hauptgeschäftsführer WirtschaftsVereinigung Metalle

Themenschwerpunkt 1: 
Zukunftsmarkt Mobilität - Chancen für die Zulieferindustrie?
 
13.30 Uhr bis 13.50 Uhr:
Der Kampf um Rohstoffe - Konsequenzen für die 
Zulieferindustrie
Ulrich Grillo 
Vorsitzender des Vorstandes Grillo-Werke AG
Präsident WirtschaftsVereinigung Metalle
Vizepräsident Bundesverband der Deutschen Industrie, BDI
Vorsitzender BDI-Rohstoffausschuss
 

13.50 Uhr bis 14.15 Uhr
Metallpreishedging als Instrument gegen 
Preisschwankungen?
Erich Jürgens
Generalbevollmächtigter TRIMET AG

14.15 Uhr bis 14.45 Uhr
Rohstoffsicherheit als Herausforderung für die 
Automobilindustrie – aktuelle Situation und 
Zukunftsperspektiven
Dr. Patrick Kim 
Vice President Materials Engineering Renault SAS
 

14.45 Uhr bis 15.10 Uhr
Hybrid- und Elektromobilität – Chancen und Herausforde-
rungen für die Giessereiindustrie
Dr. Leopold Kniewallner
Leiter F&E Sand- und Kokillenguss Georg Fischer Automotive AG

15.10 Uhr
Kaffeepause  

Themenschwerpunkt 2:
Zulieferindustrie nach der Krise - Aktuelle 
Herausforderungen
 
15.30 Uhr bis 15.55 Uhr
Märkte im Umbruch - Präventives 
RiskManagement schafft Sicherheit
Johannes Kamzelak 
Leiter Materialwirtschaft  
Nutzfahrzeug- und Sonder-Antriebstechnik
ZF Friedrichshafen AG
 

15.55 Uhr bis 16.20 Uhr
Märkte im Umbruch - Herausforderungen  
für die Zulieferindustrie
Dr. Hinrich Mählmann
Geschäftsführer und persönlich haftender 
Gesellschafter Otto Fuchs KG
 

16.20 Uhr bis 16.55 Uhr
Aktuelle Herausforderungen für die Praxis 
Regressionsproblematik und Gewährleistung
Wilhelm Schecht
Geschäftsführer Automotive Claim Consulting GmbH

16:55 Uhr
Schlusswort
Stefan Beißwenger
Geschäftsführer WirtschaftsVereinigung Metalle

Das Zulieferforum der Arbeitsgemeinschaft Zulieferindus-
trie (ArGeZ) findet am 27. Januar 2011 in Düsseldorf statt 
und steht in diesem Jahr unter dem Motto „Zulieferindustrie 
nach der Krise – Aktuelle Herausforderungen“. Die deutsche 
Wirtschaft befindet sich nach dem Krisenjahr 2009 dank inno-
vativer Qualitätsprodukte derzeit wieder auf Erholungskurs. 
Diese positive wirtschaftliche Entwicklung lenkt den Fokus 
auf neue Fragestellungen: 

• �Wie ist der Innovations- und Qualitätsvorsprung der 
deutschen Industrie im dynamischen internationalen Um-
feld zu verteidigen oder auszubauen? 

• �Wie reagieren die Zulieferer und Hersteller auf veränderte 
Rahmenbedingungen im Wettlauf um die Marktführerschaft 
bei Zukunftsprodukten? 

Das ArGeZ-Zulieferforum widmet sich Fragen der Res-
sourcensicherung und -effizienz, beleuchtet Zukunftsmärkte, 
berät praktische Handlungsansätze und liefert Antworten auf 
aktuelle Fragestellungen der Zulieferindustrie.

Das bereits zum fünfzehnten Mal stattfindende Zulieferforum 
bietet den sich beteiligenden Unternehmen die Gelegenheit, 
gezielt das Zukunftspotential innovativer Technologien am 
Beispiel der Mobilität zu diskutieren, Möglichkeiten zur Ab-
sicherung gegen Preisschwankungen zu erörtern und Markt-
risiken zu identifizieren. 

Das Forum richtet sich sowohl an technische als auch an 
kaufmännische Fach- und Führungskräfte der deutschen Zu-
lieferindustrie.

Die ArGeZ versteht sich als branchenübergreifende Platt-
form für einen kontinuierlichen Dialog zwischen Zuliefer- und 
Abnehmerbranchen. Sie bündelt die Interessen der Textil-, 
Kautschuk-, Gießerei- und NE-Metallindustrie sowie der 
kunststoffverarbeitenden Industrie und der Stahl- und Metall- 
verarbeiter. Die 8.000 Unternehmen, die in der ArGeZ ver-
treten sind, erwirtschaften mit über 1.000.000 Beschäftigten 
einen Umsatz von rund 215 Mrd. Euro.

Leiter F&E Sand- und Kokillenguss, 
Georg Fischer Automotive


